
Gruppe 1 

Lebenslang Deutsch lernen 

Schule, Studium oder Ausbildung und das ein oder andere Praktikum – dann ist es 
endlich geschafft: Sie haben alles gelernt, was Sie brauchen. Diese ironische 
Darstellung stimmt natürlich ganz und gar nicht. Im Gegenteil: Wer sich daran 
hält, wird es im späteren Berufsleben schwer haben, sich durchzusetzen. 
Lebenslanges Lernen ist keine Urteil, sondern eine wichtige Einstellung, die große 
Chancen bringt. Nicht nur beruflich, sondern auch privat in der 
Persönlickeitsentwicklung. Der Kerngedanke dabei: Es soll Menschen dabei 
geholfen werden, über ihr gesamtes Leben hinweg zu lernen. Ganz getreu dem 
Motto: Man lernt nie aus. 

Lern- und Entwicklungsprozesse sollten nicht auf Schule, Studium oder 
Ausbildung begrenzt sein. Es gibt unzählige Wissensgebiete und Fähigkeiten, die 
Sie sich aneignen können. Lebenslanges Lernen lohnt sich nicht nur, es ist an 
vielen Stellen sogar notwendig. 

Dies zeigt sich gerade im Berufsleben. Globalisierung und Digitalisierung führen 
dazu, dass die Entwicklungen und Veränderungen über alle Branchen hinweg in 
kürzester Zeit passieren. Technischer Fortschritt kann innerhalb eines Jahres 
bisheriges Wissen ersetzen und unbrauchbar machen. Wer hier nicht bereit ist, 
dazuzulernen, wird von der Konkurrenz abgehängt. 

Wissen auch macht glücklich. Lernen kann auch mal hart und frustrierend sein, das 
wissen wir alle. Insbesondere gilt das für Inhalte, mit denen wir an die 
Kapazitätsgrenzen unseres Gehirns stoßen. Umso größer ist allerdings das 
Glücksgefühl, wenn das Ziel erreicht ist. Lernerfolg wirkt wie eine natürliche 
Droge. Studien bestätigen das: Das Erreichen der besonders ehrgeizigen Ziele 
macht uns umso glücklicher. Es liegt also nahe, sich den anspruchsvollen 
Aufgaben im Leben zu stellen und ihnen nicht auszuweichen. 

Deutsch erfordert, wie alle anderen Sprachen, die Fähigkeit, es zu sprechen und zu 
verstehen, und es ist sehr schwierig, dies ohne lebenslanges Lernen zu tun.Englisch 
lernt man in 30 Stunden, Französisch in 30 Tagen und Deutsch in 30 Jahren. Aber 
Deutsch ist sehr wichtig für den Beruf, für Karriere mit Erfolg gerade in 
Mitteleuropa. Kontinuierliches Lernen kann auch als Gehirntraining angesehen 
werden. Es ist immer schwierig für das Gehirn zu lernen und es muss ständig etwas 
tun.  

Es gibt viele Möglichkeiten, Ihre Deutschkenntnisse zu erhalten und zu 
verbessern. 

So bietet der Deutsche Akademische Austauschdienst DAAD Online-Seminare an, 
die aus erster Hand die aktuellsten Informationen über eine deutsche Universität 



oder ein deutsches Studienprogramm erhalten. Alle Veranstaltungen sind für Hörer 
kostenlos. 

 
Die Deutsche Welle verbreitet über Radio, Fernsehen und Internet ihre 
deutschsprachigen Programme, die allen Deutschlernern und allen an Deutschland 
Interessierten reichhaltige Informationen zur Verfügung stellen. Mit den 
kostenlosen Deutschkursen der DW lernt man Deutsch, wie es ihm gefällt: per E-
Learning am Computer, mit Videos, Audios und Podcasts - oder ganz klassisch mit 
Arbeitsblättern zum Ausdrucken. DaF-Lehrer können multimedialen Materialien 
im Unterricht einsetzen. 

 
Darüber hinaus gibt es viele mobile Apps, mit denen Sie jederzeit und überall 
Deutsch lernen können. 

  

  
 

Es gibt auch viele nützliche Websites zum Deutschlernen. Hier sind die ewigsten: 

• Deutsch-online (https://www.de-online.ru/) 

Deutsch-online ist eine umfassende Ressource zum Selbststudium der deutschen 
Sprache. Sie haben Zugang zu einer Vielzahl von Online-Lektionen, Grammatik- 
und Vokabeln sowie zu Video- und Audiomaterial, Lerntexten und 
Selbsttestübungen. 



 
• Study German (https://www.studygerman.ru/) 

Das Portal Deutsch lernen enthält viele Online-Deutschstunden auf verschiedenen 
Niveaus sowie Materialien zum Erlernen von Vokabeln und Grammatik. Die 
Studierenden können Tests machen, um ihr Wissen zu testen, sowie thematische 
Artikel über Deutschland und die deutsche Sprache lesen. 

 
Deutsch sollte lebenslang gelernt werden, da es viele Techniken gibt, dies zu tun: 

• Lebenslanges Lernen durch Lesen 
• Von Kolleg*innen lernen 
• Besuch von Konferenzen und Fachvorträgen 
• IHK-Kurse für das lebenslange Lernen 
• Lebensbegleitendes Lernen durch ein Fernstudium 
• Online-Kurse ins Lernen integrieren 

Wir haben für dich 3 einfache Tipps zum Deutschlernen gesammelt (Lesen Sie 
mehr über andere auf der Website: https://www.actilingua.com/de/al-magazin/15-
tipps-um-effektiv-deutsch-zu-lernen/): 

1. Lerne deutsche Nomen immer gleich mit den Artikeln 
Wahrscheinlich hast du schon bemerkt, dass die Artikel im Deutschen sehr 
wichtig sind. Daher solltest du sie beim Vokabellernen immer gleich 
mitlernen. Es heißt also nicht einfach „Haus“, sondern „das Haus“. Wenn du 
schon von Anfang an die Wörter mit den Artikeln lernst, bleiben dir später 
viele Probleme erspart. Übrigens ist es empfehlenswert, auch gleich die 
Pluralform zu lernen. Dannheißtesalso „dasHaus“ und „dieHäuser“. 

2. Habe keine Angst vor Fehlern 
Es ist noch kein Sprachgenie vom Himmel gefallen. Beim Erlernen einer 
Sprache hilft es kaum, nur Theorien auswendig zu lernen. Man muss eine 



Sprache auch sprechen und dabei passieren nun mal Fehler. Als Kind 
musstest du das Sprechen auch erst erlernen und hast sicherlich oft 
Buchstaben vertauscht oder Begriffen eine ganz neue Bezeichnung gegeben. 
Menschen aus anderen Ländern freuen sich über dein Interesse an ihrer 
Sprache und werden dir kleine Sprachfehler gerne verzeihen. Wichtig ist, 
dass du bereit bist, aus Fehlern zu lernen - und beim nächsten Mal weißt du 
es besser. 

3. Belohne dich nach einer Deutsch-Lerneinheit 
Schon wieder ein Kapitel abgeschlossen? Sehr gut! Verwöhne dich mit 
einem Stück Schokolade, einer Tasse Tee oder einem wohlverdienten 
Nickerchen auf der Couch. Du darfst dich über deine Leistung freuen, auch 
wenn an einem Tag mehr voran geht als an einem anderen. Dadurch wird 
das Lernen im Unterbewusstsein mit etwas Positivem verknüpft und du wirst 
dich in Zukunft besser zum Lernen motivieren können. 

 

 

 


